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Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

Martinstag für Erwachsene

…ja, den gibt es leider nicht! Oder doch? Ich vermute: Manche Erwachsene ge-

hen selbst ganz gerne mit, wenn die Kinder zum Lampionumzug drängeln. Ich

hab mich gefragt, was die Faszination des Martinstages ausmacht. Schließlich ge-

hört der Festumzug am 11.11. zu den am meisten wahrgenommenen kirchlichen

Veranstaltungen überhaupt.  Und das, obwohl die dort jedes Jahr von Neuem er-

zählte Geschichte an unsere Moral zum Teilen appelliert und dabei manche Frage

aufwirft. In den Worten von Fabian Vogt* (in: Moment mal! Brendow-Verlag,

Moers, 2010. 332) fand ich mich darum selbst 100% wieder:

„Als Kind fand ich die Geschichte von St. Martin ziemlich absurd. Mann, dachte

ich, so ein halber Mantel, der fällt doch immer runter. Und das mitten im Winter.

Am Ende erfrieren womöglich beide, der zitternde Bettler und der heldenhafte

Heilige, der Anfang des 4. Jahrhunderts am Stadttor von Amiens sein Gewand teil-

te, um einem armen Mann das Leben zu retten. Gut der spätere Heilige war da-

mals gerade 18 Jahre alt. Wahrscheinlich jugendlicher Übermut.

In der Überlieferung heißt es: „Viele Leute standen dabei und schauten zu. Einige

lachten, einige staunten über so viel Mildtätigkeit, und einige schämten sich, dass

sie dem Leidenden nicht selbst geholfen hatten.“ Stellen Sie sich doch bitte mal

vor, Sie hätten da vor fast 1700 Jahren gestanden und das Ganze im Schneetreiben

mit angesehen. Zu welcher Gruppe hätten Sie wohl gehört? Zu den Lachenden,

den Staunenden oder den Beschämten? Hm.

Ich kenne alle drei Gefühle. Manchmal lache ich innerlich über die – in meinen

Augen – unfassbare Selbstaufopferung vieler Menschen, manchmal stehe ich

hochachtungsvoll davor und oftmals schäme ich mich, dass ich die Not der Welt

so geschickt verdrängen kann.

Und dann entdecke ich ein viertes Gefühl: Ärger! Ärger darüber, dass ich die ei-

gentliche Botschaft von St. Martin noch gar nicht begriffen habe! Der kluge Offi-

zier steht nämlich für ein ganz neues Denken. Die meisten Menschen glauben ja

ständig, sie kämen zu kurz. St. Martin dagegen fühlte sich so von Gott beschenkt,

dass es für ihn selbstverständlich war, von seinem Reichtum abzugeben.

Mich selbst ertappe ich leider oft genug dabei, dass ich Angst habe, mir würde et-

was fehlen. Und dann ist es egal, ob ich lache, staune oder mich schäme: das sind

nur drei unterschiedliche Ausdrucksformen von Angst. Jemand, der sich be-

schenkt weiß, verliert diese Angst.“

Lassen wir uns doch gemeinsam beschenken, Kinder und Erwachsene, am 11.11.

beim Martinsumzug oder auch zu anderen Gelegenheiten in der Kirche.

Herzlich grüßen die Mitarbeiter der VKG Glashütte und Pfarrer Uwe Liewald

Hilfe für die
Ukraine

Für aktive Hilfe in der Situation der ukraini-

schen Geflüchteten hat der Kirchenbezirk

ein Konto eingerichtet, auf das sie gerne

Spenden überweisen können:

Konto der Kassenverwaltung Pirna

IBAN: DE42 3506 0190 1617 2090 51

BIC: GENODED1DKD

Verw.-Zweck: RT 1300 – Ukrainehilfe

Sollte Beratung für die Geflüchteten not-

wendig werden, können Sie sich mit der

Kirchenbezirkssozialarbeit in Dippoldiswal-

de in Verbindung setzen unter: kbs@diako-

nie-dippoldiswalde.de

Herzliche Einladung zum 

�  Liturgischen 

    Abendgebet zum 

    Wochenschluss 

28. Oktober & 25. November 2022

um 18.00 Uhr in der Ev.-Luth.

St. Wolfgangskirche Glashütte

Ihre Pfarrer Uwe Liewald & 

Gerald Kluge

„Beten – ist Atemholen 

der Seele!“

Wir brauchen Ruhepunkte. 

Orte zum Aufatmen. 

Eine echte 

�  Atempause!

Mit Musik, guten Worten, 

Raum für Seele und Geist, 

mit Segnungs- & Gebetsangeboten.

Freitag, den 04. November 2022

um 18.00 Uhr in der 

Kirche Reinhardtsgrimma
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Aneinander denken - Füreinander beten  

Getauft wurde:

• Alexis Thaler aus München am 15.10.2022

in der Kirche Bärenstein

Kirchliche Bestattungen:

• Wally Vetter aus Dippoldiswalde im Alter

von 100 Jahren in Reinhardtsgrimma

• Grete Bobe aus Dippoldiswalde im Alter

von 85 Jahren in Dittersdorf

• Lotti Lehmann aus Niederfrauendorf im Al-

ter von 101 Jahren in Reinhardtsgrimma

Gottesdienst im Seniorenheim

Bärenstein: Freitag, 28.10. (katholisch)

und 25.11. (evangelisch), je 10.00 Uhr

Glashütte: Freitag, 11.11. (evangelisch),

10.00

Gemeindenachmittage

Glashütte: Mittwoch, 23.11., 14.00

Reinhardtsgrimma: Mittwoch, 02.11.,

14.00 Uhr

Bärenstein: Mittwoch, 02.11., 14.00

Johnsbach: Dienstag, 08.11., 14.00

Dittersdorf: Dienstag, 15.11., 14.00

Friedensgebet 

im Pfarrhaus Glashütte mittwochs, 12.00 Uhr

Hauskreise

Johnsbach: montags, 19.30 Uhr

Info Tel.: 035053/47104

Hausdorf: montags, 19.30 Uhr, Info Tel.:

035206/23196

Zudem: Haus- und Gebetskreistreffen

am 06.11. ab 14:00 in Johnsbach. Andre-

as Vinz spricht über das Thema "Die 70. Jahr-

woche Daniels und die Bedeutung für uns

heute." Herzliche Einladung dazu an alle

Hauskreise und Interessierten der Region!

Kinder/Jugend

Christenlehre Dittersdorf: montags, 14-

tägig, 15:00-16:00 Uhr

Christenlehre Glashütte: mittwochs,

15:00-16:00 Uhr

Christenlehre Reinhardtsgrimma: Kl.1

+ 2 dienstags 13:45-14:45Uhr, Kl.3 + 4

dienstags 15:00-16:00Uhr

Jungschar (5./6. Klasse): Samstag, 19.11.,

10.00 - 11.30 Uhr in Reinhardtsgrimma

Christenlehre Bärenstein (in der  Grund-

schule Lauenstein):

Mittwochs: 1. Stunde: 14.00 - 15.00 Uhr -

vorzugsweise Kinder der 1. - 4. Klassenstufe

2. Stunde: 15.30 - 16.30 Uhr - vorzugsweise

Kinder der 5. - 6. Klassenstufe. Die Kinder

werden von der Grundschule Lauenstein

abgeholt und wieder zurückgebracht. Allge-

meine Infos bei Pfarrer Schuffenhauer, 

Tel.: 035056/31856, E-Mail: markus.schuf-

fenhauer@evlks.de

Konfirmanden Klasse 7: Konfirmanden-

tag am Samstag, 26.11., 10.00 - 14.00 Uhr in

Reinhardtsgrimma

Konfirmanden Klasse 8: Konfirmanden-

tag am Samstag, 12.11. in Reinhardtsgrim-

ma, 9.30-12.30 Uhr

Junge Gemeinde: Treff: jeweils abwechselnd

freitags/samstags, 19.00 Uhr in Reinhardts-

grimma. Bei Nachfragen gern an Benjamin

Mende wenden (benjamin.mende@evlks.de).

In den Ferien finden keine Christenlehre

und Konfirmandenzeit statt!

Chöre

Kurrende für Kinder ab 4 Jahre, Glas-

hütte: montags, 15.30 Uhr im Gemeinde-

haus, Reinhardtsgrimma: montags, 17.00

Uhr in der Winterkirche, Info Tel.: 03504/

611264. In den Ferien findet keine Kurren-

de statt!

Jungbläserchor der Vereinigten Ev.-

Luth. Kirchgemeinde Glashütte, Proben

wöchentlich, freitags, von 16.30 - 18.00 Uhr

in der Winterkirche Reinhardtsgrimma Info

Tel.: 0176/82601728

Kantorei Glashütte: dienstags, 19.30 Uhr

In den Ferien finden Proben nach Ansage

statt!

Johbären-Chor Johnsbach: donnerstags,

19.00 Uhr

Posaunenchor Glashütte: donnerstags,

18.00 Uhr im Pfarrhaus Glashütte. Wir freu-

en uns jederzeit über Verstärkung, Tel.

0151/27165750

Posaunenchor Reinhardtsgrimma:

mittwochs, 19.00 Uhr in der Winterkirche

Reinhardtsgrimma
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�    Pfarrer Uwe Liewald: Markt 6, 01768 Glas-

hütte, Telefon: 035053 321719 E-Mail: uwe.lie-

wald@evlks.de, Sprechzeiten: nach Vereinbarung

� Kantorin Almut Reichel: Telefon: 03504

611264, almut.reichel@me.com � Gemeinde-

pädagogin Marlies Schriever: Markt 6, 01768

Glashütte,  Telefon: 0351 6521405, E-Mail: mar-

lies.schriever@web.de � Jugendmitarbeiter

Benjamin Mende: über Pfarramtsverwaltung

Markt 6, 01768 Glashütte, Telefon: 035053

32957, E-Mail: benjamin.mende@evlks.de �

Pfarramtsverwaltung Vereinigte Ev.-Luth.

Kirchgemeinde Glashütte: Frau Brück ner,  An-

schrift: Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge, Pfarr-

amtsverwaltung VKG Glashütte, Markt 6, 01768

Glashütte, Telefon: 035053 32957, Fax: 035053

32958, E-Mail: kg.glashuette@ evlks.de.  Neue

Sprechzeiten: Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr und

Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr sowie nach Verein-

barung. � Zentrale Friedhofsverwaltung

Kirchspiel Osterzgebirge: Anschrift: Ev.-Luth.

Kirchspiel Osterzgebirge, Zentrale Friedhofsver-

waltung, Hauptstraße 2, 01744 Dippoldiswalde,

OT Reichstädt, Telefon: 03504 614053, Fax:

03504 610971, Mail: friedhof.osterzgebirge

@evlks.de, Telefonische Sprechzeiten: Montag

10.00 - 12.00 Uhr und Mittwoch 14.00 - 16.00

Uhr � Homepage: www.kirche-glashütte.de

� Bankverbindung: Kassenverwaltung Pirna,

Bank für Kirche und Diakonie, IBAN: DE11 3506

0190 1617 2090 27 • BIC: GENO DE D1 DKD –

Verwendungszweck genau angeben!

Die Haus- und Straßensammlung der Diako-

nie Sachsen vom 11. bis zum 20. November

2022 bittet um Spenden zugunsten Ehe- Fami-

lien- und Lebensberatungsstellen diakoni-

scher Träger. Wie es Paaren geht, hat neben

der persönlichen immer auch eine gesell-

schaftliche Dimension: Partnerschaftskonflik-

te haben massive Auswirkungen auf das ge-

samte Umfeld. Scheidungs- und Trennungsfol-

genkosten sorgen auch im Gesundheitssy-

stem für eine Kostenexplosion – in allen Ge-

nerationen: Herz-Kreislauferkrankungen,

Suchterkrankungen, Depressionen, Verhal-

tensauffälligkeiten… Und: In jedem dritten

Scheidungsfall wird ein Elternteil finanziell

abhängig vom Jobcenter und gerät mit seinen

Kindern in die Armutsfalle. 

Es kann uns als Gesellschaft und auch als Kir-

che nicht egal sein, wie es Paaren geht. Hier

präventiv, also stärkend und stützend einzu-

greifen, damit Familie und Beziehungen gelin-

gen, ist auch ein zutiefst politischer An-

spruch. Ehe-, Familien- und Lebensberatung

sollte daher eine Säule der Familienpolitik

werden. Ihre Effektivität ist beeindruckend:

Zwei Drittel der beratenen Paare bewerten

ihre Partnerschaft nach Abschluss der Bera-

tung als stabiler und befriedigender. Wer sich

dennoch trennt, tut dies versöhnlicher und

hat das Wohl der Kinder besser im Blick.

Jeder Euro, der in die Beratungsarbeit von Paa-

ren, aber auch Einzelnen in Beziehungskrisen

gesteckt wird, wäre daher aus Sicht der Diako-

nie Sachsen eine rentable Investition! Den-

noch wird die ELF-Beratung nur teilweise öf-

fentlich gefördert.

Weil ein großer Teil der Beratungskosten trotz

der Unterstützung durch die Ev.-Luth. Landes-

kirche Sachsens von unseren diakonischen

Einrichtungen und Diensten vor Ort getragen

werden muss, fließen die Spenden aus der

diesjährigen Herbstsammlung der Diakonie

Sachsen in die diakonischen Ehe-, Familien-

und Lebensberatungsstellen.

Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, den dia-

konischen Ehe-, Familien- und Lebensbera-

tungsstellen eine Zukunft zu geben!

Weitere Informationen zum Spendenaufruf

sowie zu etwaigen Veranstaltungen finden Sie

unter www.diakonie-sachsen.de/onlinespen-

de

So können Sie die Arbeit unterstützen:

- mit einer Spende per Überweisung auf

unser Spendenkonto

IBAN: DE15 3506 0190 1600 3000 12, 

Kennwort: Lebensberatung

- oder einer Online-Spende: www.diakonie-

sachsen.de/onlinespende

- oder über die Spendenbüchsen, die Sie in

Ihrer Kirchgemeinde finden.

Wir danken Ihnen 

Spende Nächstenliebe!

BeziehungsWAISEN? Lebensberatung Zukunft geben


